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Kamstag den 17. December 1831.

vermischte ^evlambarunZen.
Z. »?5Ü. t2) I . Nr. 2 i^3.

O d i c t.
Vom Beziilsgerichte der k. s. Staatsherr»

schaft Lack, wiro dcm abwesenden unbekannt rro
befindlichen Lucas W u r n i q , Besitzer des, der
Stacitshersschasl 3ack , 5ul) Nor. Utb. Nr. ^g^
dienenden Zieuhäufels, 5uI>Haus.Nr. »3zu Schult»
na, und seinen ebenfalls undelannt wo besindli»
cben (Zrbc)l b'cmic erinnert: <Zs habe wider tiesel»

^ Äen die Kirchen^wrstehung der Filial»Kirche ^ a f .
niß, iiber BelviNigunn der bohen s. l . Lantcsstel«
le, ĉ!c>. 29. I u l l t>. I . , Nr. 2725», Lie Klage
auf ^übltinz der auS tem Echul?säeme rom 25.

, Ncremder 1767, mlsb. 25. October ,764, foul»
Hlgen Oapirals pr. ^56 ft. sammt Zinsen, bei die-
sem Gerichte 5ie Klage angedracbl. und um r«ch<
!lkriicbe Hülfe gebecen. »rolüber mit Bescheid von
heute d»e T.igsayung auf den 20. Februar i832 in
hiesiger Nrnchtssanzlc? anberaumt rr'urdc.

Da nun Lucas Wurnig abrrkfent), unbekannt
n>o desinelich ist, und da seme Grben ebenfaNs un»
bösannt. un5 da sie vielleicht aus del« l . l . Erb«
,'ant>en abwtfeno sind/ so hat man zur Vertretung
,)«s 6ucas Wurnig und seiner Orden, und auf idle
Gefabr und Unloüen, ten heren Joseph Dietrich,
ols Lurator bcssc.1t/ mic rrelchem die angebrachte
Rechtssache, nach der für e,c k. t. Orblancen be.
stimmten Gerichtsordnung ausgeführt und enlschie«
ten werten rr i id.

Lucas Wurnig '»r,d seine Erben werden des-
sen durch ticse öffentliche Ausschrift zu dem Gnde
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter ^cit selbst
zu erscheinen, oder inzrvlschen den bestimmten
Vertreter ihre Rechtskedelfe an Handen zu lassen,
oder sich auch stlbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in die rechtlichen ordnuna.smäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer
Vertheidigung dionsam finden würden, rricrigens
sie sich die auö ihrer Persäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben rrcrken.

L̂ ck den 2 l . November l 6 5 i .

Z . ^762. (2)
B e k a n n t m a c h u n g .

Von dem Vlrwaltu»igsamte der Bezirks-
herrschaft Flödnig wlrd bekannt gemacht/ daß
am 2 , . v. M . »n der F r ü h , tue Ueberfuhr
am Saustrom? zu Brod unter Großgallen»
berg, auf Ein Jahr, d. i. vom 1. Jänner bis
letzten December 18 I2 , an dcn Mclssbietenden
M Pacht gegeben werden wirb. Pachtlusiige
werden hilMlt m,t dem Bedeuten vorgeladen/
daß d»e Verpachtung in I.ovo Brod »orgenom,

men, die dießfalligcn Bedingnisse aber in hies
sigcr Amtskanzlep täglich eingesehen werden
können.

Herrschaft Flödnig am 12. December

F. ,753. (3) Ä6 Nr . 2695.
E d i c t .

^ o n dem Bezirssgerichte des herzogthums
Gottschee rrird hiemil allgemein bekannt gemacht:
Gs scre aufAnfuchen des Joseph Sadmg von Obei-
graß, wider Mathias Schusteiitsch von ebenda,
haus. Nr. 4 , wegen schuldigen 409 ft. M . M .
c 5. c., in die executive Feildietung deß gegner«
schen, auf 260 fi. gerichtlich geschaßten Realver«
mögcns geiriNiget, und hiezu drei Tagsahungen,
und zlrar: auf ven2«. December d. I . , ,4- Iän»
ner und > 1. Februars. I . , jederzeit Vormittags
um 9 Udr, in Lnco der Realität mit dem Bei«
saye'angeoronc: worden, daß, rrenn dieses Ver»
mögen weder bei der eisten noch zweiten Tagsa»
hung um oder über den ̂ chühungstrerth an Mann
gebracht werden könnte, solches bei der dritten auch
unter demselben hintangcgeben weiden würde.

Dessen die LicitaNonslustigtn mit dem Bei-
sahe verständiget werden, daß, sowohl das S«t>äz»
iungsprotoloN als die Licitationsbedingnisse hier«
ortS einssefeden werden können.

Bezirksgericht Oottschee am 26. November

Z' »754. (3) Nr . »333.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
mannsdorf wird hiemil detannt gemacht: Ts sey
über die abgegebene Aeußerung der Andreas Zeich,
nischen Hmoer.Normünder, c!e pl-g«5. , . October
d. I . , Nr. i835, in die öffentliche Feilbietung
dcs Andreas ^eichnifchen Vetlaßhauses, sud tionfc.
Nr. i i3 , zu Steinbüchel sammt den dazu aehöri.
gen 4 Waldantheilcn na I^re^I,«, u Dei-nou^e,
u Hedro und na ?l»st!li, gewiNiget, und zu de-
ren Vornahme die Tagsahungen auf den »2. Jan«
ner, 6. Februar unv 6. März »U3Z, jedesmal
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr zu Eteinbüchl mit
tem Anhange angeordnet worden, daß , trenn
diese Realitäten bei eer ersten und zweiten Feil«
oietung um den Invrntar ia l .Wer lb von 374 ft.
5 tr. nicht verkauft werden könnten, solche bei der
dritten auch unter ccmfclben hintangegeben wer-
den.

hiezu werden Kauflustige zu erscheinen hiemit
eingeladen.

Vereintes Bezitlsgclicht RacmannStorflam
2. December ^35^



N e M t l i O b H 7 e r l a u t b « r u n g e t t .
Z. lM. (i) ' Nv. l20Z.

K u n d m a c h u n g .
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß- die nachfolg:nden im hierlänoi-
gen Possbezirks aufgegebenen, aber wegen un>
terlassener Frankirung Nicht abgesendeten/ oder

' <n den Abgabsorten nicht angebrachten Briefe

von der ersten Hälfte des Monates November
i 8 3 l , gegen Entrichtung der darauf vorgc?
merkten, und hier ausgewiesenen Porto-Gebüh-
ren, entweder weiter gesendet ooer behoben wer-
den können.

Sollte dieß binnen drei Monaten a v ^ o
nicht geschehen seyn, so wird deren Vertilgung
erfolgen.

Aufgabs- Bestim- Porto- Aufgabö- Bestim- P^to-
Name des ort mungsort Gebühr Name des ort mungsort Gebühr
Adressaten ^ Adressaten

des B r i e f e s ss. j kr. des B r i e f e s fl. ^kr.

N i ch t f r a n k i r r e B r i e f e :

Gubernium ßAdelsberg l Laibach l — 6sMudrovesich, ! l

Kump MathiasjsNeustadtl ^ Ferrara z - 14^ Franz u. ^Neustadt! Piacenza s— 14

R e t o u r g e k o m m e n e B r i e f e :

Azwanger Rai- GhobittiOrsola Mottl ing Milano ;— 14
mund Lülbach Salzburg — l2 Gladiisch Jacob Gottschce Altenburg — i/z

Bajochl Luigi Neustadt! ! Codogno — 1.5 Gmciner Ioh . Laibach Triest .— tt
BartlTherese Lalbach iIucendurg ^ s> Grabbing And.! Klagensurt Pavia ^— ,ä
Bergotsch Ant. Adelsberg Lodl — l4 Gschaidcr I . F. ^nbach Steyer — i/.
Biedermann Klagen- Hnn Andreas Villach Grätz — tt

Marcus fürt F r i sch — 2 Hosch, Theater- ^
Bischoff Leonh. ,, Wicn — ,/̂  Director Lalbach Preßburg ! — i/z
Bogatz Lorenz Neustadt! , Agram -^! 8 Hribernig Ba- Klagen- heil.Drei-^
Brenze Franz Laibach Preßdurg — i — bet fürt faltigkeit^ — ä
Buzzl Remholo Iagschitz I oh . Laibach Nodendorf^ — iH

von „ Wicn -' l ^ Iarlttsch Math. „ , Rad-
EallottH Const. „ Preßburg — :/̂  mannsdorf — 2
CarmmatiLuigi Neustadt! Bergamo — 14 IcM'n ig Ios. V'llach Neumark — /4.
Casparini Luigi ^ Crcmona — l4 Igel Eajetcm Laibach '̂ atschach i — 4
EolbachiniLuua Laivach Romal'.s — ü IlUsch Johann Kla^enfurt Gratz — —
Daim Benedict „ ,. — l ^ Iurcnak ce
Dellcttsch Greg. „ .Pmyger- ! Comp. Latbach Prcßburg ! — 1/^

bruck - 6 lkarl Johanna ^ Hallein — 14
Dcmscher Edu. Adelsberg, Laibach « /̂  Katern Andr. ^ Stermza — 2
Dirschmtdt Fr. Krainburq Wien — 14 Kestenbaumcr ^ Lungau -— 12
Dognina Karh. Nmstadtl Romano — 14 Klimucicher Fr. Vttlach ! — /<
Ebner Franz Lalbach Agram > — 8 Körner Franz " Linz — »4
Erdman Math. Klagenfurt S t . Egidi —! 6 Kogay Johann ^ Kraindurg Idr ia — 2
Fadiga Joseph Lalbach Nlcder- KorltlchnakPtt. ^laqrnfult Nome — 6
Fetttch V.Frank- ^ don — 12 Kovats Kater. Völker- ^ Balasfal.

hcim ,̂ ! Karlsbad —! 14 markt l va ! - 1,̂
Fiormc Mlchele „ Cremona —! 14 Kroof Georg Laibach ! Gottschee — 2
Fortma Mar«a Klagenfuit Dogna -^! 4 Kucher Egid Klcigensult! Gratz — —
Fndnch Carl Laibach Venedlg - ! 12 Kumv Mathias Gonschee i Ferrara — t/p
Fucks Paul Villach Egg^rs^ ! Lau« Georg Klaqenfurt Bozzolo ! — 16

dorf — ^ 4 Layer Fr^n; Vlllach Wcidhofcn — l/t '
Ganahl Joseph Klagenfurt Feldklrch — 14 Lcrch Aloy5 Volkcr- ' z
Gansssrer Ma« 'Vt. Slev' « markt Lukaufzen ' - 6

thias Laibach er j — 14! Mcdcu Anton Lalbach Nu'derdorf—! ^



Aufgabs- Bestim- «Porto- ^. ^^ Aufgabs- Bestim- Porto- «
Name des ^ mungsort Gebühr Name des ' ^ mungsort Gebühr j
Adressaten ^ _ ^ ! _. Adressaten ^ ^ 3

dcs V r i cfcs ^fi. jkr. des Br ie fes ft. ! kr" j

Michel Friedv. Laibach Mailand — _ Schallhammer 3
Mllazh Caspar „ Tricst ^ ß Thaddaus Laibach Neumarkt — 6 H
Mogelan Lcop.! ,. Iglau - , ,/, Zchcrnhorst I . „ !St.Pölten — 14 ^
MoßburgMich.! ^ Tricst — — Hchnetder Kat. „ ^ W i c n — 1 4
Nculinger, M. Zchober Georg „ iS.Oclten — »4 .,

^. ^ ^ , _̂  ^ Schranzhofer, ! l
Noßan Banh.' ^ Gonobitz — 6 F. A. « ' Wien — «4 ß
Obcrdm'g,Ll)U!-! ZeefcldncrIob. « Radstadt — ! i o

sc von j Villach Wien — — Terotschch'And. titsch ^ Fimne — 4
Oneda Pietro l Nellstadtl Trigolo -^ ,/, Zgardcll Iac. ^aibach Stepcr — i ^
PagüariniGill-' St . Da- Shigur Franz Prawald Gratz — ^ 8

seppe j „ nicle — i/> Sibetz I^lcch l̂agenfurt ^ „ — ^ —
Palnstorf, Carl! S,crge Matl). Laibach ! Wien — lä

von j ^aibach Villach — 2 Slanc Anton „ ! Kosarzhe — ^ ^
PapcttiTomaso Gottschec Genm- S^krr Slmon Kla^enfull ^ Venedig — ,H

! ! gnano — , / , Sc^obcl Georg! Völker- , St . Mar«
Peitler Johann ^aibach Wnn - ,,̂  j mavkt tin — 6
PctanyJohann „ Mailand — l/, Zt̂ omb^ch Klagen« !
Philip Joseph - „ Agram - tt Mlchacl ft,n Wien — ' - .
Plschcl Ignaz i „ Grah — 9 Zupanz Magd. Laibach Wlstcrza — ^
Plangcr N. „ Obcrdra- Szinyerecz, ^

! bürg — 6 Corpora! VUlach Pavia — 1^
Plattn,gg Petc^ Völker ! Tanke Johann Gottschee Padua — z^
^ „ ^ , I 'uarkt Brescia — 1/, Ungar Franz t ^aibach Marburg — ft
Qualla ^tcph. Villach ^̂  ^ j , . , , ^ ^ . ^ Ur^rsch:/, ,

' Quc^er ^,cas !, „ Weßely ° - 1^ Georg Krainburg l Ug^m —^ 8
Iuna:lll Hranc. ^^enf l lN Ghcrzochi — 5 Wcrbi!) Maria Lalbach Adclsberg — ^
Rathner Georgs ,. ^ Llcnz j — 3 Wolf Adain Z Vlllach j Korncu-

« ,, ^ " ! " s k> j bü rg ^ . iH
Rieglcr Joseph, Laibach ! Ofen ^— ,/̂  ZhehovinAndr. ^ Laibach Z Scnoschitz -^ /,
Ruppc Jacob ! „ Tcschen — i/, Zelltng Gregor Klagenfurt ! S t . Paul — 2
SacherpuckIof. „ Klagenfutt — 14 Zezi I . A. Laibach j Salzburg >— 12

K. K. lllyr. Ober-Posiuerwaltung. Laibach den 10. December 18Z1.

3- l75o. (2)
O d i c, t .

Von dem Bezilks - Gerichte Reifnih wird
hiermit allgemein ?un5 gemacht: <Zö feigen zur
Anmel^unq und Li^uioirung des allfälligen Activ,
und Dafiiviiantcö nach Ableben nachstehender Per«
fcnen die Tagsahungen auf folgende Tage, als:

Aus den 2Z. December l. I . , Vormittags nach
Michael P ^ l e l z va», Büchelsdols, und nach Ger-
tl2uh Marol l von Leustele;

. Auf den 24. December l° I . , ' Vormittags
n^w Htcvban Qblat , i j / , Hübler ?̂on Graden:

^Nlf î cn 28. December e. I . , V o r m i t t a g
nacb Ocorg Sas^ilchss, ,^Z Hühlek von Kleinst,-

Auf den 3a. December l. 3 « , Vormittags
naä) Georg Kofckicr, i j2 hübler von Saderschih:

Auf den 3 i . December l. I . , Voimiltags
nach Johann K l u n , Kaifchler von Sajov ih, in
dieser Gellchtssanzlel) bestimmt word?«.

D^her haben assc Jene, welche zu obigen
Verlässen etnas schulden, oder hieran etwas zu
fordern haben^ an obbestimmten Tagen so gelriß
an^umeioen, als wiirigenS oie Activbclräste im
Rechtsrrege eingetrieben, die Perlasse gedölig ad.
gehantelt, unc oen betreffenden Orden eingeant^
n'onet werden würden.

Bez. Gericht Reilnitz am 7. December , 8 5 l ,

G d i c t .
Von dem Bezirts'Gelichtc Rcifmtz r?ild hie?'
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mit bekannt gemacht: daß aNe Jene, welche zu
dem Verlasse des im Mart te Reifnib verstorbe-
nen Herrn Sigmund Harfeld, Nezirts. Wund«
arzten und RealitätenbesiherK, aus was immer für
einem Rechlsgrunde einen Anspruch zu machenge'
denken, selben bei der dicßfaNs auf den 4. Jan.
ner k. I . »832, Früh um 9 Uhr hieramts be-
stimmten Tagsahung so gewiß darzuthun und gel»
tend zu machen baden / als sie lick wiorigens die
Folgen des 5. L»4 b. G. B . selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bez. Gericht Rcifnih am 9. December ,83 , .

I n d e r A n t o n D oll'schen Buchhandlung
in Wien ist erschienen, und in Laibach »n der
J g . A l . Edlen v. Kleinmapr'schen Buch-

handlung zu haben:

Aaesb «Alan's,
weil. evang. protest. Eonslstocialrath's

Tochter - Nibliothek
Z w a n z i g Bande.

Elegant gebunden 6 st. Eonv« Münze.
E n t h a l t e n d :

D i e f r o h e n A b e n d e , oder Erzählungen
eines Vaters im Kreise seiner Kinder. 5 Theile.
M i t 3c» i l ium. Kupfern« — G e v i c h r e für die

Jugend zur Unterhaltung, Belehrung und Uebung
im Declamiren. 2 Theile. — B i b l i o t h e k f ü r
deutsche T ö c h t e r , oder Sammlung belehren«
der und unterhaltender Erzählungen für Mädchen
vom 6ten bis zum i6ten Jahre. 4 Theile. — h i«
s i o r i s c h ' b i o g r a p h i s c h e B i b l i o t h e k für
die Jugend, zur Belehrung und Charakter. Ver«
edlunq. 4 Theile. — M a g a z i n von m o r a l i -
schen E r z ä h l u n g e n für alle Fälle dcr Sitten«
lehre :c< 2 Theile. — I d a , oder Worte der Be«
lehrung und Ermunterung einer redlichen Mut ter
an ihre Tochter. — S a m m l u n g a u s e r w ä hl«
t e r L i e d e r über die wichtigsten GsgensÜände der
Natur , der Religions« uno Sitcenlchrcn und des
moralischen Lebens. 2 Theile. — S t i l l e ' s Fa»
b e l l i u n d E r z ä h l u n g e n jür di? Jugend. —
S t i l l e ' s G r a t u l a t i o n s bü ck l e i n .

Der jüngst verstorben« Ccnsistoliallalh G l a h
war einer der thätigsten aus S a l z m a n n ' s
Schule dcrvora.eqana.ener Jugendschriftsteller, der
noch eine große Anzahl warmer Verehrer seineK
pädagoq,f<ben Wi l lens hinterlassen Hal, Da sich
odengenannte Handlung im Besihe seiner me»ften..
sowohl unter e i g e n e n , als unter dem Namen
G u t m a n n und S i l l e helaußgegebenen, befsn«
ders der weiblichen Jugend gewidmeten Schriften
befindet, so glaubt sie allen Müt tern unv Grzie'
herinnen, die Vas Andenken tes Verewigten «hren?
mit dieser Sammlung ein wllNommenes Aner»
bieten zu machen, indem letztere ficb ftegen e i»
ne so ger insse A u s l a d e in St^nd sehen
können, ihrer weiblichen Iuqcnd . feldst verschie-
denen A l i . l s für d»e D^uer eines ganzen Winte ls
eine angemessene Leclüre in die Hände zu geden«

Z. 1761. (3> T h e a t e r - M a ch r i O t.

Heute Samstag den 17. December 1 W 1 , w i rd im standischen Schauspiclhanse ztt?aibach, unter
der Di rect ion des F r a n z G l ö g g l , zum Vorthei le des Schauspielers F r a n z S c h m i e d e l
' zum ersten M a l e aufgeführ t :

Wevbert ^reWrrp bsn AurrsVerg.
Ein historisch-vaterländisches Drama in vier Acten, iwn I . A. B a b n i g g . — Die Mär -
sche smd vom Herrn L N k e r m a y r> Orchestcr-Dtrector dcr hiesigen Bühne, und die Iamtscharcn-

Musik von Herrn K r e y d e n r e i c h , Kapellmeister dcs löbl.
Gradiscaner-Gränz? Regiments.

H o h e ! G n ä d i g e ! V e r e h r u n g s w ü r d i g e !
Die Direction hat zur Entschädigung für meine Leistungen als Gast mir diese Ein-

nahme bestimmt. Ich glaube den kunstgcsmnten hohen Theaterfreunden mit diesem Stücke
nicht unwillkommen zu crschctticn, weil der spartanische M u t h , und der wahrhaft tragische
Fall dcs größten Helden Krams ,n der Geschichte ewig denkwürdig bleibt, der einem zweiten
Horanus Eotles gleich, zur Befrcyung seines Vaterlandes sein eigenes Leben zum schönen
Opfer brachte. Gestützt auf dieses, und auf die dem Verfasser bei der Aufführung seines ersten
Versuches bereits geschenkte Nachsicht, waget die unterthänigste Einladung zu machen

Dero ergebenster
Franz Schmiede!, Schaufeln'-
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Vermischte Verlautbarungen.

3 . ^ 7 6 9 . ( 0

Auf ein Gut in Unterkrain wird eir
lcdiger Vermalter, der zugleich befähigte,
Grundbuchsführer ist, gesucht.

Dle vorteilhaften Bedlngnisse können be
Herrn Or. Oblak eingesehen werden, und di<
Competenten haben lhre Gesuche portofrep
dahm einzusenden.

Laibach am i/z. December i 8 Z l .

Z. i732. (5) N r . 2Zaa.
G d i c t.

Von dcm Bezittöacrichte des Herzogthums
Gottschee wiro hiemit allgemein besann! gemacht:
Gö feye auf Ansuchen ?cs Johann Swlzer von
Neutador, ülö Lcsswnär des Georg Iu rmann von
R i e g , wider Mathias Spreiher ron Neutabor,
H.ws-Nr.2, wegen schuldigen 240 st. E. M . c 8. c.,
ln die öffentliche Versteigerung tcö gegncr'schen
Realvermögens, bestehend aus einer Ein Achtel
Bauershuben, sud haus -N r . 2 , Rcct. Nr . 1447
sammt Wohn- unt» Wirthschafcsgebäuden, d^nn
einem Untelsassel, sud Rcct. Nr. 1467 zu Neu«
ta^or, im gerichtlich erhobenen Schähungswerthe
pr. 26,, fi. gkwilNgct, und hiczu drci Termine,
Und zwar: ouf den »6. December d . I . , ,4. Iän«
ner und »1. Februars. I . , jederzeit Bo^miltagZ
9 Uhr, m ^c>ca der Nealirät mit dem Bcifahe
festgese^r rrocden, daß, irenn s.ldc weder l?ei dlr
klstcn noch zweiten sseilbictung nicht wenigstens
UM oder über den ^chäßun.lSwerih an Mann qc»
dracht werden könnten, solche bei der dritten auch
untel demselben hintangegeben werden würde.

Dessen die Licicationslustigen mit dem Bei»
sahe verständiget werden, daß sowohl das Schäzs
zungsprocokoN als die Licitationöbedingmsse hier»
ortö eingesehen werten können.

Bezirksgericht Gotisches am 25. November
283».

Z. 1767. (2)
H a n d e l s - A n z e i g e .

Der Unterzeichnete zeigt hier-
mit ergcbenst an> daß in seiner Hand-
lung, liu Zebull'schen Hause am alten
Markt, so eben wieder vorzüglich gu-
ter moussirender Pickerer Champag-
ner, der dem Aechten nichts nach-
steht, angelangt, und die große 1)2
Maß-Bouteille, ä l ss. 5o kr. daselbst
zu haben ist.

Uebrigens sind da noch fortwäh-
(Z. Intelligenz - Blatt Nr. i5t< d. ^7. '

rend die bereits bekannten guten äck^
ten steyer'schen Koschaker und P i k ^ «
kerer Ttschweine in Vouteillen7 s o ^

! me auch sehr gute Dessert-Weine,
achter Jamaica Rhum, Punsch-Es-

i senz, mehrere Gattungen Liqueure
? guter alter Slivovltz, ächte Verone-

ser Sa lam i , gute Schweitzer und
Groyn Käse, Graßer und Preßbur-
ger Zwieback, candirte Cedri und
Pomeranzen-Schalen, frische P i -
gnoli, PistaziundRosinen ohneKern;
ferners ächtes und inländisches Kö l -
nerwasser , auch Bredfelder und drei
Allmten-Wasser, feines Rasirpulver
und Selfe, mehrere Gattungen wohl-
riechenden Zimmerrauch, achtes M a -
cassaröhl in großen und kleinen Fläsch-
chen, durch dessen Gebrauch bekannt-
lich der Haarwuchs befördert wird
nebst mehr andern Spezerey- und
Materialwaaren zu möglichst billiqm
Preisen zu haben. «

Z. 1766. (2)

W o h n u n g w i r d g e s u c h t f ü r G e o r a i
I6Z2. "

^ Sie soll in einer gesunden Gegend der
H-tadt oder Vorstadt gelegen seyn, und aus
drel oder vier geräumigen, netten und lichten
Zunmern, emem Diensibothcn-Himmer,, Kü-
che und Speisekammer bestehen. Dle Aussicht
m s Hreye, und parkttirte Böden, würden
chr besondern Werth geben.

Adressen mit U. bezeichnet, wollen gefäl-
ltgst lm hiesigen Zeitungs^Eomptoir abgegeben
werden.

z. Z. »270. (Z) :<

C o n v o c a t i o n , P a u l P a t i s t i g ' s
E r b e n .

Von der Herrschaft Bisamberg in Nie-
der-Oesterreich V . U. M . B. wird durch ge,
genwartlges Edicr bekannt gemacht: Es sepe
Paul Paffistig, gewesener Bedienter bei dem
Besitzer dieser Herrschaft, Herrn Grafen von
Abensperg und T r a u n , und gebürtig aus

December iSZ i . ) 2
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Görz in I l l y r ien , ohne Hinterlassung einer
letztwilligen Anordnung, und ohne bekannte
Erben, gestorben. — Um nun dessen, nicht
unbedeutende Verlasscnschaft gesetzmäßig ab-
handeln zu können, werden alle Jene, wel-
cye auf dieselbe einen Anspruch als Erben
haben / oder zu haben vermeinen, dergestalt
vorgeladen, daß sie sich bmnen einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, um so gewisser
zu melden, und ihr Erbrecht entweder bei

dieser Abhandlungs - Behörde, oder bei dem
für sie aufgestellten Curator, Herrn Dr. Fischer
zu Korneuburg, rechtsbefiandig darzuthun
haben, als widrigen» die Wevlassenschafts-
Abhandlung der Ordnung nach ausgemacht,
und die Erbschaft jenen aus! den sich anmel«
denden eingeantwortet werden würde, denen
sie nach den Gesetzen gebührt.

Von der Herrschaft Bisamberg am 3o.
August i 3 5 i .

Nn der Buchhandlung des Jg. Al. «Vdlen v. UleinmaUr in Nai-
bach, neuer M a r k t , K'° 221. ist in Oonv. Mün?. Greisen

zu haben:
G e s e l l s c h a f t s s p i e l e .

Redoute-Lotterie. Ein Spiel für größere
und kleinere Gesellschaften, mit 33 Karten. I m
Etui. M i t deutscher, französisch«! und italienischer
Erklärung. 2 fi. 24 kt.

Neu und sehr interessant, verbindet dieses Spiel
noch damit Eleganz in der Ausgabe, geschmackvolle
Zeichtumg und Stich der Figurenkalten, weßhalb sol»
ches zu einem augenehmen Geschenke empfohlen
werden kann.

R e i s e , erste, i n das Geb ie t der G e o g r a -
phie. Ein unterhaltendes und lehrreiches Spiel für
die Jugend, wodurch ein dauerhafter Grund in der
Erdkunde gelegt wird, von Anion Sturm. M i t 16
Landlarlen und 26 illuminircen Kupfertafeln. 2te
wohlfeile und verbesserte Ausiage. Gebunden im Fut-
terale. 2 ft. 24 kr.

Der Verfasser sagl in der Vorrede der ersten Auf»
lag.« dieses Spiels: Aufgemuntert durch den fegen«
reichen Erfolg, den ich durch diese Arbeit ,m Kreise
meiner Zöglinge bezweckte, wage ich es, dieses wis«
fensch^lliche Spiel keltern, Erziehern, und beson.
berS Erziehungsanstalten zu »mpfehlen, und wün«

li sche denselben glänzenden Erfolg, womit mein spe»
- cieller Umerrichc auf so gebrochener Bahn bei Mei.

nen Zöglingen gekrönt wurde.
Daß eine zweite Auflage nöthig wurde, berveißt

hiniangüch des, leider zu früh verstorbenen Ver>
fassers Ansicht, und laim daher dieses Weilchen
abermals einer günstigen Aufnahme gewiß seyn.

Reift/ romantische, um die Welt. Ein
Spiel zur angenehmen llnterhaltung ü, Gesellschaft,
mit einer großen illuminirten Kupfertafel. » fi.

S t a t i o n e n , die vier, des Lebens. E in Ge-
sellschaftsspiel mit illuminirten Karten. Im Schus
her. » fi !2 kr.

Es wird von 4 bis ,2 Personen gespielt, und
hat alle Eigenschaften, einem freundschaftlichen Cii»
tel muttle« zu beleben.

Taschen- G lobus , oder die bequemste V o r -
richtung mit zwei Zügen, aus einer platt zulam»
wengelegten Kugel eine fphärische zu bilden; l>«'

< stimmt zum El«mentar'Unlerricht für die Jugend ,
von Anton Sturm. M i t vielen Abbildungen und
Erklärungen, ü. geb. » fi. 55 kr.

Veränderungen der Damen, achttausend-

mal. Ein Spiel zum Zeltvertreib. M i t deutscher,
französischer und italienischer Erklärung. I m Käst»
chen. » si. 24 kr.

Dasselbe der Männer. I m Kästchen, i ff.
24 kr.

Dieses Spiel dient dazu, auch einer einzelnen
Person jedes AlterS und Geschlechtes angenehm die
Z«it zu vertreiben, indem die dazu gehörigen 60
illuminirten Theile, eine Gallerie von den phanta-
stischen und lächerlichsten biS zu den ernsthaftesten
Figuren bilden, die durch ihre durlesle und frapan»
le Zusammenstellung selbst baS ernsteste Gesicht hau«
sig zum Lachen bewegen werden, Männer und Da»
men untereinander gemischt, geben 6^00 Velände«
rungen.

Visitkarten zum Lachen. Ein scherzhafter
Abendzeilvertrnb für Gesellschaften, mit 40 illu»
tnmirten Karten. I m Etui. 2 fl.

Reichhaltig an witzigen Ideen, sowohl in man-
nigfaltigen deuillngsuollcn komischen Bildern als
scherzhaften Worten, eignet sich dieses Spiel ganz
vorzüglich für muntere Gesellschaften von erwachse«
nen Personen.

Die Wahl. oder Gleich und Gleich gesellt
sich gern. Ein Gesellschaftsspiel sür 2 bis 12 Per«
sonen, mit »2 illummirtltl Karten, deutsch und
flanzWch. I m Futteral. 2 ft.

Dieses Spiel kann seiner Einfachheit wegen in
jeder Gesellschaft, ohne weitere Vorbereitung sogleich
gespielt werden, und eignet sich seiner vorzüglichen
Schönheit der Figuren wegen, zu einem angeneh«
men Geschenke.

W e r :ft der D i e b ? E in neues unterhal-
tendes Gesellschaftsspiel, mit 12 illuminirten Ku,
pfern. sammt Erklärung in deutscher und franzosi«
scher Sprache, I m Schuber. » fi. 12 kc.

W i e n e r i n n , die schöne, mit ihrer elegan-
te» Garderobe. Ein Spiel für einzeln« P«rson»n,
sowohl für Kinder als Erwachsene. M i t einet s«hr
schonen Hauptdecoration. vielen Kopfputz und Klei»
der», nach der lehren Mode. Erklärung deutsch und
französisch. Taschenformat im Etui. 2 fi. 24 tr.

Eine schöne weibliche Figur nach der letzten Mo-
de, geschmackvoll gekleidet zu sehen, ist immer ei»
r«itz«ndel Anblick, den man sich hierdurch yelvitl '
faltigen kann.


